
TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin
in Dingelsdorf
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV findet am
Mittwoch, den 18.02.2009, von 13.00 bis 14.30 Uhr
auf dem Parkplatz beim Gemeindehaus Zur Mühle 11 statt.

Obstbaumschnittkurs in Dingelsdorf
Am Samstag, den 14.02.2009, werden wir einen Schnittkurs an-
bieten.
Von der Pflanzung bis zur Pflege von Altbäumen werden wir alle
Altersgruppen die notwendigen Schnittmaßnahmen erklären und
vorführen und Sie zum Mitmachen ermuntern.
Der Kurs wird von Heinrich Fuchs und Johann Huber, Fachwart
für Obst und Garten, durchgeführt.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem Schulhof.
Dauer je nach Teilnehmerzahl und Interesse ca. 2 bis 3 Stunden.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer entsprechendes Werkzeug
hat bitte mitbringen.

Die Ortsverwaltung Dingelsdorf ist am
Donnerstag 12.02.2009 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an die Ortsverwaltung
Dettingen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Der Ortsvorsteher

Entsorgungsbetriebe
Wertstoffhof am Schmotzigen geschlossen

Am “Schmotzige Dunschtig”, 19. Februar, bleibt der Wertstoffhof
in der Fritz-Arnold-Straße geschlossen. Am Freitag und Samstag
ist der Wertstoffhof wieder regulär geöffnet.

Verschiebung Müllabfuhr am Schmotzigen
Am Donnerstag, 19. Februar, verschiebt sich die Müllabfuhr um
einen Tag auf Freitag, 20. Februar.
@ Weitere Informationen im Internet unter:
www.ebk-konstanz.de

BeiderOrtsverwaltungwurdeeinEINZELSCHLÜSSELabgegeben.

Er kann bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Wie schütze ich mein Kind
Einen totalen Schutz vor Gewaltverbrechen gibt es nicht. Selbst-
bewusste, mutige und starke Jungen und Mädchen sind jedoch
weniger gefährdet als ängstliche, unsicher und unselbständig wir-
kende Kinder.

Wir wollen Ihnen allen am Donnerstag, den 12.02.2009 in Form
eines Elternabends die Möglichkeit bieten, Tipps und Empfehlun-
gen für mehr Schutz und Sicherheit Ihrer Kinder zu erhalten. z. B.:
� Kinder dürfen Erwachsenen gegenüber „Nein" sagen. Sie

müssen nicht mit Fremden reden oder ihnen Auskünfte ge-
ben.

� Schicken Sie Ihr Kind in Gruppen zur Schule oder auf den
Spielplatz. Halten Sie es zur Pünktlichkeit an.

� Nehmen Sie sich Zeit für Ihr Kind. Vermitteln Sie ihm, dass es
Ihnen alle Erlebnisse, Sorgen und Ängste erzählen kann.

Wir bitten außerdem alle Dorfbewohner darum, ein Auge auf un-
sere Kinder zu werfen. Sie sollen sich in unserem Dingelsdorf be-
hütet fühlen.. So tragen alle zu einer gemeinsamen Verantwor-
tung bei.

Einladung von GS Dingelsdorf
und Kindergarten St. Nikolaus
“Mehr Sicherheit für unsere Kinder”

Zu diesem wichtigen Thema hält Herr Harder von der Polizei Kon-
stanz am

Donnerstag, den 12.02.2009, um 20.15 Uhr
im Pfarrheim St. Nikolaus einen Vortrag.

In Verbindung damit führt Frau Irmi Wette am

Freitag, den 13.02.09, um 15.30 Uhr im Pfarrheim

das Figurentheaterstück “PFOTEN WEG!” auf.
Für die Kinder im Alter von 4 bis ca. 10 Jahren ist die Teilnahme
eines Elternteiles am vorangehenden Vortrag verbindlich.

Donnerstag
12. Februar 2009
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Felsgrotte Dettingen

Moorschratholzer
Dettingen - Wallhausen

Fasnetsamstig
21.02.09

1. Dettinger — Feuerbar

ab 19.30 Warm-up
auf dem Parkplatz mit Holzfeuer leckeres vom Grill und große
Tombola
1. Preis Stihl - Motorsäge
2. Preis Ein Steer Buchenholz
3. Preis DVD - Recorder
und weiter tolle Sachpreise

ab 21.00 Stimmung und Rambazamba in der Grotte mit

DJ -Max

Auf Euer kommen freuen sich

Mary und die Moorschratholzer
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Polizei 110
Feuerwehr 112

Notdienst 0180 519292350
Krankenwagen 19222

Gift-Notruf 0761 9240

Donnerstag, 12. Februar 2009
Glocken-Apotheke, Radolfzeller Str. 11, Konstanz (Wollmatingen),
Telefon 77353
Freitag, 13. Februar 2009
Rosgarten-Apotheke, Rosgartenstr. 16, Konstanz (Altstadt), Telefon 22451
Purren-Apotheke, Martin-Schleyer-Str. 28, Konstanz (Litzelstetten),
Telefon 44268
Samstag, 14. Februar 2009
Marien-Apotheke, Markgrafenstr. 14 a, Konstanz (Petershausen),
Telefon 61150
Sonntag, 15. Februar 2009
Schnetztor-Apotheke, Bodanstr. 39, Konstanz (Altstadt), Telefon 22355
Montag, 16. Februar 2009
See-Apotheke, Marktstätte 19, Konstanz (Altstadt), Telefon 22023
Dienstag, 17. Februar 2009
Park-Apotheke, St.-Gebhard-Platz 3, Konstanz (Petershausen),
Telefon 62717
Sonnen-Apotheke, Radolfzeller Str. 36, Allensbach, Telefon 07533 5040
Mittwoch, 18. Februar 2009
Apotheke im Seerhein-Center, Zähringer Platz 9, Konstanz (Petershausen),
Telefon 55672
Donnerstag, 19. Februar 2009
Mainau-Apotheke, Mainaustr. 57, Konstanz (Petershausen), Telefon 63871

Auskünfte erteilen die Tierarztpraxen

Thingolthalle 3442
Grundschule 41 49
Kath. Kindergarten 22 17
Kath. Pfarramt 55 67
Ev. Pfarramt 07531 94420
Polizeiposten 07531 927106
Stadtverwaltung 07531 900-0
Stadtwerke 07531 803-0
Landratsamt 07531 800-0
Grundbuchamt 07531 904-576
Grundsteuer 07531 900-335
Abfallberatung 07531 996-188 oder 996-189
Rentenanträge Info 07531 900-888
Sozialhilfe Info 07531 900-888

� Bodenseeschiffsbetriebe
Anlegestelle Dingelsdorf 933054

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Dingelsdorf
Telefon: 07533/52 95
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Der Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter im Amt

Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck A. Stähle
Postfach 12 54, 78329 STOCKACH
Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40
e-mail: info@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de

Ortsverwaltung Dingelsdorf
Rathausplatz 1, 78465 Konstanz
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Wir sind für Sie da am
Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Ortsvorsteher: Heinrich Fuchs
Sprechstunden nach Vereinbarung
Telefon 0171/7 74 11 36 oder
E-Mail: info@Fuchshof.de

Fachbereich
Verwaltung/Bauhof: Stefan Pister

Telefon 52 95
E-Mail: PisterS@stadt.konstanz.de

Fachbereich
Bürgerservice: Petra Schmidt-Heer

Telefon 52 95
E-Mail: Schmidt-HeerP@stadt.konstanz.de

Fax: 5268

Verkehrsbüro: Petra Schmidt-Heer
Telefon 57 50
E-Mail:
dingelsdorf@stadt.konstanz.de
Fax-Nr. 52 68



Zimmermannsgilde Dingelsdorf e. V.
Der

6. Holzerball
findet am Fastnachtsfreitag, den 20.02.2009 um 20.01 Uhr

in der Thingolthalle in Dingelsdorf statt

Wir möchten Sie dazu recht herzlich einladen
Es spielt für Sie die Tanzband

FAIRWIND

Unkostenbeitrag: 1,49 Euro
Mindesteintrittsalter: 16 Jahre

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Zimmermannsgilde Dingelsdorf e. V.

Einladung an alle Mitglieder , Freunde und
Gönner des Gesangvereins 1898
Dettingen-Wallhausen e. V. zu unserer Jahreshauptver-
sammlung

Dienstag; 10. März 2009, 20.00 Uhr , Gasthaus Kreuz

Tagesordnung
Eröffnung mit einem Liedvortrag

1, Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Berichte
� Schriftführer
� Kassenführer
� Kassenprüfer
� Chorleiterin

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen

1. und 2. Vorsitzender, Schriftführer, Kassenführer, Kassen-
prüfer, Notenwart

5. Verschiedenes, Informationen, Ausblick auf 2oo9

Abschluss mit einem Liedvortrag

Die Vorstandschaft

Tanzkurs In der Sportvereinigung
Dingelsdorf
Es gibt wieder die Möglichkeit in Dingelsdorf zu tanzen.
Die SV-Dingelsdorf bietet Ihren Mitgliedern und denen die es wer-
den wollen die Möglichkeit den Quickstep zu erlernen.

Hierzu treffen wir uns zum ersten Mal am Freitag, den 27.02.2009
um 20.40 bis 22.00 Uhr in der Thingolthalle.

Herzlich willkommen sind Anfänger, wie auch Fortgeschrittene
mit und ohne Tanzkurs Erfahrung.

Anmelden können Sie sich im Sportbüro bei Erhard Messmer un-
ter Telefon: 07533 6989.

Auf eine rege Teilnahme freuen wir uns

SV-Dingelsdorf
Markus Hahn

Narrenverein Ala-Bock Dingelsdorf
Shuttlebus für Musikverein, Häsgruppe, Ballett, Holzer, Elfer
Für den Umzug am 15.02.09 in Stahringen haben wir zusammen
mit dem NV Kuckuck wieder einen Shuttlebus eingerichtet.
Umzugsbeginn 14.00 Uhr
Startnummer 7

Natürlich dürfen auch alle anderen Narren im Motto “Alpenwelt”
am Umzug mitlaufen.

Abfahrtszeiten Richtung Stahringen 11.05 Uhr, 12.05 Uhr und
13.05 Uhr, Haltestelle Ortsmitte Dingelsdorf.

Abfahrtszeiten Richtung Dingelsdorf 16.00 Uhr, 17.00 Uhr und
18.00 Uhr, Stahringen.

Hinweis schmotziger Dunschtig:
die Lehrerinnen der Grundschule möchten bitten, dass die Schü-
ler nicht wie gewohnt zum wecken durch die Gassen laufen, son-
dern sie werden wieder in der Schule befreit.

Weiter Infos unter www.alabock.de.

Pfarrbüro, Telefon: 07533 5567

Montag. 16.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde:
Jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 12.02.2009
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Samstag, 14.02.2009
14.00 Uhr Taufe von Jonah Valentin Zeno Kusch
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 15.02.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Montag, 16.02.2009
18.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 18.02.2009
18.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 19.02.2009
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Bitte beachten:
Die Sprechstunde von Pfarrer Zimmermann entfällt in dieser Wo-
che.

Das Pfarrbüro ist geschlossen am:
16. Februar, 23. Februar und 02. und 03. März 2009.

Frauenfasnacht:
Am Dienstag, 17. Februar, findet wie gewohnt um 14.30 Uhr
die Frauenfasnacht im Pfarrheim statt.

Frauentreff
Zeit für uns

� Weltgebetstag der Frauen 2009
Wie jedes Jahr findet der Weltgebetstag der Frauen am ersten
Freitag im März statt. Diesmal richtet die evangelische Gemeinde
in Wallhausen den Gottesdienst, die Informationen über das Land
Papua-Neuguinea sowie das gemütliche Beisammensein aus.
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Unter dem Leitspruch: “Viele sind wir, doch eins in Christus” ha-
ben Frauen aller Konfessionen aus Papua-Neuguinea einen Got-
tesdienst in ihrem Land vorbereitet, der zeitgleich auf der ganzen
Welt gefeiert wird.
Feiern Sie mit und lernen Sie etwas über dieses vielschichtige
Land und ihre Einwohner.
Am Freitag, den 06. März 2009, um 19.00 Uhr im Jakobus-Ge-
meindezentrum in Wallhausen.
Mitfahrgelegenheit möglich.

Bitte melden bei Christine Kaschura, Telefon 7556.

� Ho Narro
Frauenfasnacht 2009 - Kaffeekränzle

Zur diesjährigen Frauenfasnacht der Pfarrgemeinde Dingelsdorf
laden wir Sie, liebe Dingelsdorferinnen, ganz herzlich ein.

Wann: Dienstag, 17. Februar 2009
Wo: Pfarrheim St. Nikolaus
Beginn: 14.30 Uhr

Für Speis’ und Trank wird gesorgt sein.
Wir freuen uns über jede, die sich mit einem humoristischen Bei-
trag an der Gestaltung des bunten Nachmittags beteiligen möch-
te; sehr freuen wir uns auch über freiwillige Kuchenspenden
und bitten um eine kurze Nachricht an:

Gabi Neumann, Telefon 3384
Christine Kaschura, Telefon 7556
Margret Schröder, Telefon 935504

Ein kostenloser Fahrdienst wird ebenso angeboten; bitte anmel-
den unter den o. g. Kontaktadressen.
Wir freuenunsaufSieundaufEuchmiteinemdreifachenHoNarro.

Am Samstag, 14.02.2009, um 14.00 Uhr: Schmücken des Pfar-
rheims.

Weltladen Dettingen

Stielrichtung
Ein pfiffiges Produkt aus dem neuen Papua-Neuguinea-Sorti-
ment möchten wir ihnen heute vorstellen: Trinkschokolade am
Stiel. Der hochwertige Kakao gedeiht im tropischen Klima an der
Küste Papua-Neuguineas. Ein Familienbetrieb im Osten der Insel
New Britain übernimmt die Weiterverarbeitung und Vermarktung
der Produkte und unterstützt die Kleinbauern bei der Pflege und
Ernte der Kakaobäume. Probieren Sie die Geschmacksrichtun-
gen Kakao pur, mit Vanille oder mit Chili und rosa Pfeffer. Auf die
übliche Gebrauchsanweisung verzichten wir an dieser Stelle,
denn um die Schokolade am Stiel in heiße Milch einzurühren
brauchen Sie wohl keine Anleitung. Aus dem gleichen Projekt
kommen auch leckere Kakao-Nibs, das sind Stücke gerösteter
Kakaobohnen in Zartbitterschokolade.

Wir haben am Schmotzigen Dunschtig und am Rosenmon-
tag geschlossen.

Weltladen - anders als andere

Dingelsdorfer Str. 2, 78465 Konstanz-Dettingen
Träger: Partnerschaft für Eine Welt St. Verena e. V.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 15.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.30 Uhr

Telefon 07533/94 97 55 (Laden), 93 56 55 (Büro),
Fax 93 56 58
www.weltladen-dettingen.de

www.ev-kirche-litzelstetten.de

Bürozeiten: Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst für Seelsorge am Wochenende, falls Sie
Ihren Pfarrer nicht erreichen können
Telefon 0160 5321003

Gottesdienste
Sonntag, den 15.02.09
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Prädikantin
G. Boyny)

Wochenspruch: Hebräer 3, 15
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,
so verstockt eure Herzen nicht.

Veranstaltungen
Mittwoch, den 11.02.09
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Quiltkreis
Mittwoch, den 18.02.09
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Gemeinde im Gespräch
Donnerstag, den 19.02.09
15.00 Uhr Seniorenkreis

Neues aus dem Kirchenchor
Im Monat Februar finden keine Kirchenchorproben mehr statt.

Gottesdienstvorschau
Sonntag, den 22.02.09
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Dekan D.
Schunck)
im Anschluss Kirchenkaffee

Jugendcamp in Vada - Toskana/ Italien
Für Jugendliche von 14 bis 16 Jahren vom 01.08.09 bis
12.08.09.
Veranstalter: Evangelisches Pfarramt Litzelstetten und die Be-
zirksjugend im Evangelischen Dekanat Konstanz.

Die Reise geht nach Vada, einem kleinen Städtchen direkt am
Mittelmeer gelegen. Gemeinsam wollen wir 10 Tage an einem
schönen Strand an der toskanischen Küste verbringen.
Wir wohnen in einem Camp in direkter Nähe zu einem Camping-
platz. Die geräumigen Steilwandzelte, unter Schatten spenden-
den Bäumen aufgebaut, sind mit Holzfußboden und Betten inkl.
Matratze ausgestattet.
Der weitläufige, feine Sandstrand ist ca. 700 m vom Camp entfernt.
Kochen werden wir selbst, dafür steht uns ein voll ausgestat-
tetes Küchenzelt zur Verfügung.
Neben Freizeitangeboten bleibt ausreichend Zeit zum Relaxen.

Geplant sind Ausflüge nach Livorno und Pisa.
Die Kosten für Fahrt, Unterkunft, Verpflegung, Exkursionen, Ein-
tritt, Material, Reisekranken-Versicherung und Leitung betragen
430 Euro.
Geschwister erhalten 100 Euro Ermäßigung.
Anmeldungen gibt es im Evangelischen Pfarramt, Holdersteig
25a, 78465 Konstanz oder kann über E-mail zugesendet werden,
Kontakt: Christoph.Labuhn@t-online.de.
Info: Diakon Christoph Labuhn, Telefon 07732 938694.

Auf die Zeit mit Euch freuen sich
Diakon Christoph Labuhn , Andrea Heitkamp, Merete Rasmussen
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In der KW 9 wird der Redaktionsschluss wegen des
“Schmotzigen Dunnschdig” um 1 Tag vorgezogen.

Wir bitten um Beachtung.



Kinderbasar für Frühjahrs- und Sommer-
kleidung in Litzelstetten
Samstag,14. März 2009 10.45 bis 12.45 Uhr
in der Seeblickhalle Litzelstetten

Tischvergabe i n den Kindergärten „St. Peter und Paul“ und
„Kinderinsel“ Litzelstetten

Familienfest mit Kasperle, Kinderschminken, Fleischkäsbröt-
chen, Torten, Kuchen, Kaffee,...

... wir laden alle herzlich dazu ein!

Volkshochschule Konstanz-Singen e. V.
Jetzt Anmelden!
Die neuen Programme der Volkshochschule sind erschienen.
Sie finden unser Programm auch unter der Internet-Adresse
www.vhs-konstanz-singen.de.

AUSSTELLUNG von Reginald Muchsel
Der Stier und die Jungfrau
Vernissage: Freitag, 13. Februar, 19.00 Uhr
Ausstellungsdauer: 13.02. bis 13.03.2009

Vorträge bei der vhs:
Donnerstag, 12. Februar, Abnehmen ohne Diät
Vortrag von Rosita Weißhaar, 19.00 Uhr

Mahatma Gandhi - Philosophie, Politik und die Idee der Men-
schenrechte in Indien und Südafrika
Vortrag von PD Dr. Monika Reif-Hülser, 19.30 Uhr

Freitag, 13. Februar, “Via Francisca” und “Strada Antica Regi-
na”: Auf alten Wegen von Chiavenna zum Comer See
Vortrag von Werner Trapp, 20.00 Uhr

Montag, 16. Februar, Alternative Schulen in Deutschland
Vortrag von Dr. Joachim Domnick, 19.30 Uhr

Dienstag, 17. Februar, Justinian I. und das Imperium Roman-
um - im Spannungsfeld von renovatio, restauratio und recu-
peratio, Vortrag von Prof. Dr. Paul Meinrad Strässle, 19.30 Uhr

Mittwoch, 18. Februar, Bodensee-Naturmuseum, Panorama-
fenster, Wasservögel im Kreuzlinger Seepark - vogelkundliche
Exkursion des Bodensee-Naturmuseums
Führung von Bernhard Porer, 14.00 Uhr

Eine Welt für Kinder
Benefizkonzert im Kloster Hegne am 15.03.2009 für Straßen-
kinderprojekt in Niger
Mit einem jährlichen pro-Kopf-Einkommen von 200 US-Dollar ist
Niger eines der ärmsten Länder der Welt. 72 % der Bevölkerung
können weder lesen noch schreiben und 63 % der Menschen le-
ben unter der Armutsgrenze.
Besonders schlimm ist diese Situation für Kinder und Jugendli-
che. Viele leben auf der Straße, gründen organisierte Banden und
versuchen mit Betteln und Diebstählen über die Runden zu kom-
men. Mädchen rutschen häufig in die Prostitution ab. Die ausweg-
lose Situation und die hohe Arbeitslosigkeit fördert die Gewaltbe-
reitschaft der jungen Menschen.
Die Caritas Niger versucht deshalb in mehreren Städten mit prä-
ventiver Jugendarbeit Straßenkindern im Niger eine Zukunftsper-

spektive zu geben. In Alphabetisierungskursen lernen sie lesen
und schreiben, es werden handwerkliche Ausbildungen angebo-
ten und sie erhalten Zugang zu einer Gesundheitsversorgung.
Die Sozialarbeiter kümmern sich um die Kinder und Jugendlichen
und versuchen, wieder Kontakt mit den Eltern herzustellen, damit
sie nicht mehr alleine auf der Straße leben müssen. Viele Kinder
konnten bereits auf diese Weise stabilisiert und in die Gesell-
schaft reintegriert werden.
Um die Arbeit der Caritas Niger für die Zukunft zu sichern und wei-
ter auszubauen, fehlen jetzt allerdings die finanziellen Mittel. Im
Rahmen einer Dialogreise vor einem Jahr von Caritas internatio-
nal, dem Hilfswerk der deutschen Caritas, das die Projektdurch-
führung der Caritas Niger begleitet, hat der Vorstand des Caritas-
verbandes Konstanz, Prof. Günter Tomberg, die Projekte vor Ort
besucht. Er konnte sich persönlich davon überzeugen, wie wich-
tig, präventiv und nachhaltig die Arbeit der Caritas Niger ist und
dass Spendengelder sinnvoll und zweckgebunden eingesetzt
werden. Deshalb haben die Caritasverbände Konstanz und Sin-
gen-Hegau der Caritas Niger zugesagt, deren Arbeit im Rahmen
einer Projektpartnerschaft zu unterstützen. Es ist wichtig und er-
mutigend, dass Menschen hier bei uns die Not dieser Kinder und
Jugendlichen sehen und helfen. Deshalb veranstalten wir ge-
meinsam mit dem Kloster Hegne ein Benefizkonzert am Sonn-
tag, den 15. März 2009, um 19.00 Uhr in der Klosterkirche in
Hegne und laden die Bevölkerung dazu recht herzlich ein.
Der Dingelsdorfer Gospelchor “White face - black soul” unter der
Leitung von Hanni Waibel wird Gospels, Spirituals und afrikani-
sche Lieder singen und Mitarbeiter aus Caritaseinrichtungen wer-
den ab 18.00 Uhr Tee ausschenken und Texte vortragen.
Der Eintritt ist frei, die Besucher werden um Spenden gebeten,
die in voller Höhe der Caritas Niger für ihr Engagement für Stra-
ßenkinder zur Verfügung gestellt werden. Das Budget z. B. für ein
Straßenkinder-projekt in einer Stadt beträgt incl. einer Basis-Ge-
sundheitsversorgung, Alphabetisierungskursen, freizeitpädago-
gischer Maßnahmen und Unterbringungsmöglichkeiten für ein
komplettes Jahr lediglich 22.000,00 Euro.
Spenden werden erbeten auf das Spendenkonto Nr. 6 88 66 bei
der Sparkasse Bodensee (BLZ 690 500 01) mit dem Vermerk
“Partnerschaft Straßenkinder Niger”.

Weitere Informationen bei:
Caritas Konstanz, Johanna Klumpp, Telefon 07531 1200-103
E-Mail: klumpp@caritas-kn.de
oder im Internet unter: www.caritas-konstanz.de

Internationaler Schüleraustausch -
Gastfamilien gesucht!
� Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 28.06. bis 26.07.2009
20 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 14 bis 15 Jahre

Colégio Cruzeiro, Rio de Janeiro
Familienaufenthalt: 09.07. bis 25.07.2009
45 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 15 bis 16 Jahre

Seite 5 Donnerstag, 12. Februar 2009



� Serbien und Ungarn
Von verschiedenen serbischen und ungarischen Gymnasien
Familienaufenthalt: 27.06. bis 23.07.2009
15 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 16 bis 17 Jahre

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e. V., Stuttgarter Str. 67, 70469 Stuttgart
Telefon 0711 23729-13, Fax 0711 23729-32,
E-Mail: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Blickpunkt Ernährung
Pfiffige und schnelle Kartoffelgerichte
Das Landratsamt Konstanz, Amt für Landwirtschaft Stockach,
lädt am Dienstag, den 17.02.2009, von14.00 Uhr bis 16.30 Uhr,
zu folgender Veranstaltung an der Fachschule für Landwirtschaft
in Stockach, Winterspürer Str. 25, ein:

“Pfiffige und schnelle Kartoffelgerichte mit Hilfe von Zeit-
schaltautomatik, Induktionskochfeld und Dampfgarer.”

Sie haben einen Herd mit neuester Technik oder brauchen noch
Entscheidungshilfen zur Neuanschaffung? Fragen wie “Ist ko-
chen mit Induktion wirklich schneller?”oder “Wie kann ich meine
Zeitschaltautomatik am Backofen sinnvoll einsetzen?”, “Welche
Vorteile hat die Zubereitung im Dampfgarer und wie schmeckt
das Essen?” beschäftigen Sie?
An diesem Nachmittag erhalten Sie praktische Tipps zum mögli-
chen Einsatz und der einfachen Bedienung der verschiedenen
Geräte. Leckere Gerichte zum Probieren runden den Nachmittag
ab.
An Kosten entstehen ca. 5,00 Euro für Lebensmittel.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung beim Amt für Landwirtschaft
unter (07531 800-2942 (Frau Elisabeth Auer), E-Mail: elisa-
beth.auer@landkreis-konstanz.de oder (07531 800-2941 (Frau
Christa Schlageter).

LehrgangschärftBlickfürältereMenschen
Pflegediensthelferkurs des Malteser Hilfsdienstes erfolg-
reich abgeschlossen
Konstanz (mhd) “Ich habe meinen Blick für ältere Menschen ge-
schärft”, sagt Renata Gojsovic, die mit ihren sieben Mitstreitern
den Pflegediensthelferkurs des Malteser Hilfsdienstes erfolgreich
bestanden hat.
Der Kurs vermittelt Grundkenntnisse zur Betreuung und Pflege
älterer Menschen. Dieses Wissen soll den Umgang mit ihnen er-
leichtern. In einem zweiwöchigen Praktikum in einem Pflegeheim
oder Krankenhaus werden die Kenntnisse vertieft.
Der Lehrgang richtet sich zum einen an Verwandte oder Bekann-
te, die ältere Menschen zu Hause pflegen, und zum anderen an
Menschen, die mit einem pflegerischen Beruf liebäugeln, jedoch
noch nicht so genau wissen, ob diese Tätigkeit für sie geeignet ist.
Alexandra Kaltenbach hat sich bei der Herzklinik beworben. “Ich
habe mir mit dem Kurs etwas Gutes getan”, sagt sie und ist sich
mit den anderen darüber einig, ein gutes Rüstzeug für die Alten-
pflege erhalten zu haben.
Die gelernte Arzthelferin Susanne Kupferschmid arbeitet seit
rund zehn Jahren im Klinikum und hat den Kurs als Ergänzung
belegt. “Ich bin mir bei der Lagerung und Hygiene viele sicherer
als vorher”, berichtet. sie. “Ich habe erkannt, wie aufwendig die Al-
tenpflege ist und kann besser nachvollziehen was im Hintergrund
alles geschieht”, ergänzt Renata Gojsovic.
Wie Andrea Winter ist auch sie vom Besuch im Hospiz beein-
druckt. Ergreifend fanden beide, wie Menschen beim Sterben be-
gleitet werden.
Andrea Winter arbeitet in einem Kreuzlinger Altersheim und hat
die Schulung belegt, weil sie “beruflich vorbauen” wollte. “Ich
habe gelernt, wie sich Pflegefehler vermeiden lassen”, fasst sie
ihren persönlichen Lernerfolg zusammen. Auch Andreas Kohle,
der einzige Mann in diesem Lehrgang, hat viel erfahren, womit er
sich die Pflege seines Vaters erleichtern kann.

In über 120 Unterrichtseinheiten haben die Teilnehmer seit Okto-
ber vergangenen Jahres an Abenden und Samstagen viel über
Körperbau, Lebensvorgänge, Hygiene, Pflege sowie Gesund-
heitslehre und -vorsorge gelernt. “Ich sehe die Patienten jetzt mit
anderen Augen an und kann Symptome besser erkennen”, er-
zählt Renata Gojsovic, die als Pflegeassistentin in der Herzklinik
arbeitet. Mit einem Notendurchschnitt besser als 2 sieht Kurslei-
terin Marion Götz die acht Teilnehmer gut gerüstet für die ver-
schiedenen Pflegeaufgaben. “Es hat sogar zwei Einsen gege-
ben”, freut sie sich. Pflegedozentin Eva Salmonat ist beeindruckt
von dem Wandel, den einige der Teilnehmer vollzogen haben.
“Sie haben gelernt, Nähe zuzulassen”, erzählt sie. Der nächste
Pflegediensthelferkurs startet am 16. März 2009 und dauert bis
zum 11. Juli 2009. Die Lehrgangstage sind - ausgenommen in
den Schulferien - Montag und Mittwoch (abends) und an vier
Samstagen (ganztags). Die Teilnehmer werden von examinierten
Pflegekräften unterrichtet. Die Stiftung Warentest sprach 2005
wegen der bundesweit einheitlichen Lehrpläne für den Kurs der
Malteser eine Empfehlung aus. Wer zuhause Angehörige pflegt,
kann bei der Krankenkasse einen Zuschuss zum Kursentgelt be-
antragen. Ausführliche Informationen geben die Malteser telefo-
nisch unter Telefon 07531 8104-0 oder auf ihrer Homepage unter
www.malteser-konstanz.de/pflegedienst.html.

Teilnehmer und Lehrkräfte des Pflegediensthelferkurses des Malte-
ser Hilfsdienstes haben allen Grund zum Lachen: Mit einem Noten-
durchschnitt besser als 2 haben sie die Prüfungen gemeistert.

Ende des redaktionellen Teils
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